
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Pflege und Erhalt von Holzmöbel 
  
Holz ist ein natürliches Material mit erstaunlicher Haltbarkeit – ohne großen Pflege-Aufwand können 
Möbel  aus Holz Jahrhunderte fast unbeschadet überdauern.  
Wir möchten, dass Sie mit unseren Stücken lange Freude haben und möchten Ihnen deshalb ein paar 
Informationen  mit auf den Weg geben. 
  
Ort der Aufstel lung 
 
Holz neigt dazu den Feuchtigkeitsgehalt der Umgebung anzunehmen:  
optimale Stabilität und Haltbarkeit ist gegeben bei einer Luftfeuchtigkeit von etwa 55~60 % sowie  
einer Temperatur von ca. 12°C bis 20°C.  
Stellen Sie Ihre schönsten Stücke also am Besten nicht an kalte, feuchte Wände oder in die unmittelbare  
Nähe von Ofen oder Heizung und setzen Sie keinen großen Temperaturschwankungen aus.  
 
Oftmals hilft eine unter das Möbelstück mit Wasser gefüllte Schalte um Rissen und Sprüngen 
vorzubeugen. Sonnenlicht oder genauer gesagt, die UV Strahlung, lässt Farben und Polituren 
verbleichen und vergilben ,suchen Sie sich einen Standort aus, an dem Ihr Möbelstück keiner 
übermäßigen direkten Sonnenl icht-Bestrahlung ausgesetzt wird. 
 

Stellen Sie keine heißen Platten oder Teller auf Ihren Möbeln ab - verwenden Sie Untersetzer. 

Allgemein empfehlen wir die Pflegerserie Antiquax die Sie auch bei uns erhalten. 

 

Pflege und Erhalt  von Oberflächen 

Generell gilt: 

mit  je  weniger Wasser ihre schönsten Stücke in Berührung kommen -  desto besser ist  

dies für deren Erhalt. Diverse Reinigungs- und Pflegemittel säubern Ihre Möbel zwar, sind aber was 

den Erhalt der Möbel betrifft nicht empfehlenswert. Wenn möglich, reinigen Sie ihre Möbel am besten 

mit einem trockenen, oder nur leicht angefeuchteten, fusselfreien Baumwoll- oder Mikrofaser-Tuch. 

 



Verwenden Sie auf keinen Fall  Reiniger mit Alkoholgehalt,  kriechenden Ölen oder Silikon 

wie sie in vielen handelsüblichen Möbelpolituren vorkommen. Die auf alten Möbeln verwendeten 

Oberflächen bestehen größtenteils aus natürlichen Harzen und/oder Wachsen und sind weniger 

beanspruchbar als moderne Lacke. Wenn Sie dennoch auf die Verwendung von Reinigungsmitteln nicht 

verzichten wollen, so testen Sie seine Wirkungsweise sicherheitshalber zuerst an einer unauffälligen 

Stelle. 
 

Lackierte Oberflächen:  

sind relativ unempfindlich und können mit einem feuchten Tuch abgewischt werden. Wirklich 
schmutzige Stellen können eventuell mit einer leichten Seifenlauge gereinigt werden - danach mit einem 
weichen Tuch trockenreiben. Auf keinen Fall alkoholhaltige Reiniger verwenden. 

Gewachste Oberflächen:   

sind sehr wasserempfindlich. Eher trocken oder mit nur leicht angefeuchtetem Tuch reinigen und sofort 
trocken reiben. Wirklich schmutzige Stellen können mit ein wenig leichter Seifenlauge gereinigt werden 
(Tuch nur leicht anfeuchten!) - danach mit einem weichen Tuch trockenreiben. 

Geölte Oberflächen:  

Zu behandeln wie Wachsoberflächen 

Unbehandelte Holzoberflächen:   

Am besten trocken oder mit sehr leicht angefeuchtetem Tuch reinigen.  

 


